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Garagentoröffner  
MONTAGE- UND BEDIENUNGSANLEITUNG  

 
 
Elegant EH -3060K 
(Zugkraft 60 kg)  
 
Elegant EH -3080K 
(Zugkraft 80 kg)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
A. SICHERHEITSBESTIMMUNGEN 
 

LESEN SIE DIESE ANLEITUNG BITTE VOR INSTALLATION UND GEBRAUCH 
 
ACHTUNG. Vor der Installation d es Öffners sollte die Federspannung des Tores überprüft 
werden.  Das Tor muß  von Hand leicht zu öffnen und schliessen sein.  
 

 
1. Bitte befolgen Sie diese Anweisungen korrekt zu Ihrer eigenen Sicherheit. Inkorrekte Installation kann zu 

Material- und Personenschäden führen. 
2. Bewahren Sie diese Anleitung sorgfältig auf. 
3. Dieses Produkt wurde ausschließlich für die hier angegebene Nutzung hergestellt. Jede andere Nutzung 

kann zu Schäden am Produkt führen und / oder eine Gefahrenquelle für den Nutzer darstellen. 
4. Exclusive-Home übernimmt keine Verantwortung für unsachgemäße Verwendung des Öffners als die 

beabsichtigte. 
5. Installieren Sie den Öffner nicht in einem Bereich mit Explosionsgefahr. Entflammbare Gase oder Dämpfe 

sind ein ernstes Sicherheitsrisiko. 
6. Exclusiv-Home übernimmt keine Verantwortung, wenn das Garagentor (an das der Öffner installiert wird), 

nicht ordungsgemäss eingebaut ist, oder wenn Torelemente sich verformen. 
7. Vor jeder Arbeit am Torsystem, schalten Sie die Stromversorgung ab. 
8. Zusätzliche Sicherheitseinrichtungen (z.B. Lichtschranken, Sicherheitsleisten, usw….) können verwendet 

werden, um potenzielle Risiken in gefährlichen Bereichen des Schliessmechnismus zu verhindern, wie 
Quetschen oder Ziehen. 

9. Exclusiv-Home übernimmt keine Verantwortung hinsichtlich der Sicherheit und ordnungsgemäßen Betrieb 
des Öffners, sollten Komponenten von anderen Herstellern verwendet werden. 

10. Nehmen Sie keine Änderungen an den Bauteilen des Gerätes vor. (Öffner und Zubehör) 
11. Der Installateur muss dem Endverwender vollständige Anweisungen über die Bedienung des Öffners im 

Notfall abgeben, und die dem Produkt beiliegende Bedienungsanleitung aushändigen. 
12. Erlauben Sie Kindern oder Personen nicht, sich in der Nähe des bewegenden Tores aufzuhalten. 
13. Bewahren Sie Funkhandserder ausserhalb der Reichweite von Kinden auf, um ungewollte 

Torbewegungen zu vermeiden. 
14. Der Endnutzer sollte im Schadensfall das Gerät nicht selbst versuchen zu reparieren, sondern sich an 

einen Fachmann wenden. 
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15. Gebrauch oder Installation, die nicht in diesem Handbuch erwähnt werden, sind nicht gestattet. 
16. Der Öffner sollte vor Wasser (auch Sprühwasser) und Staub geschützt installiert werden. 
17. Installieren Sie den Öffner an eine ordnungsgemäß geerdete 230V Stromzuführung. 
18. Die Installation sollte von einem Elektriker vorgenommen werden. 
19. Lichtschranken können nur bei eingeschaltetem Automatischen Schliessen installiert werden. 
20. Vorsicht bei Benutzung der Entriegelung. Das entriegelte Tor könnte schnell schliessen oder 

herunterfallen, wenn die Torfedern schwach, schlecht ausbalanciert oder defekt sind. 
21. Überprüfen Sie regelmässig die Anlage, insbesondere Kabel, Torfedern, und Halterungen auf Abnutzung, 

Beschädigung oder Balance. Nutzen Sie den Toröffner nicht, wenn die Anlage defekt ist, denn ein nicht 
ausbalanciertes Tor kann schweren Schaden verursachen. 

22. Überprüfen Sie einmal monatlich, ob das Tor reversiert, wenn Sie einen 50 mm hohen Gegenstand 
darunterstellen. Wenn notwendig führen Sie eine Neuprogrammierung des Öffners durch und überprüfen 
Sie wieder. 

23. Der Öffner sollte nicht benutzt werden bei Toren ohne Fingerschutz, oder bei denen Personen sich 
festhalten oder drauf stehen könnten. 

24. Der Öffner sollte nicht benutzt werden von Kindern oder Personen mit physischen oder mentalen 
Einschränkungen, es sei denn diese wurden besonders von für sie verantwortlichen Personen eingelernt. 
Kinder sollten überwacht werden, damit sie nicht mit der Anlage spielen. 

25. Nur zur Anwendung im Innenbereich. 
 
B. MERKMALE  
1. Automatisches Reversier-Sicherheits-System: 

Bei Auftreffen auf Hindernis in Schließphase: Tor stoppt und reversiert automatisch. 
Bei Auftreffen auf Hindernis in Öffnungsphase: Tor stoppt automatisch 

2. Elektronisches Messsystem passt die Kraft ständig an, um geringfügige Änderungen des Tores durch 
Wetter oder Alterung auszugleichen. 

3. Soft-Start und Soft-Stop für weiches und ruhiges Öffnen und Schließen. 
4. Fernbedienung mit Schritt-für-Schritt-Betrieb. 
5. Elektronische Laufwegsberechnung. 
6. Automatisches Schliessen einstellbar. 
7. Manuelle Entriegelung zur einfachen Handbedienung des Tores bei Stromausfall. 
8. Optionale Lichtschranke (empfohlen) zum Stoppen des Tores vor Berührung mit einem Hindernis. 
9. Geeignet für einteilige und Sektional-Garagentore (siehe Anhang: Tortypen) 
10. System mit Magnetsensor für höchste Zuverlässigkeit auch in staubigen Bedingungen. 
11. Motor mit hohem Drehmoment und niedrieger Drehzahl, montiert in einem einzigartigen C-Chassis für 

laufleisen Betrieb. 
12. Automatische Licht An- und Abschaltung 
13. Alle Einstellungen bleiben auch nach einem Stromausfall bestehen. 
14. Krafteinstellung in 4 Stufen. 
15. Überlastschutz. 
 
C. TECHNISCHE SPEZIFIKATION 
 
Max. Torhöhe :2,3m (Standardschiene) 
Max. Torgrösse :6m²~10m² 
Gesamtlänge Schiene: ~ 3,3 m 
Stromzufuhr: 230VAC, 50 Hz 
Laufgeschwindigkeit: 12 cm sek  
                 (abhängig von Tor und Installation) 
Reichweite Funksteuerung: ca. 30 m 
Leuchte:10W, 24VAC 
Standby Verbrauch: < 5W 

Motor: 24VDC 
Antrieb: Kette 
Funkfrequenz :433,92.MHz Rolling Code 
Max. Laufzeit :99 sek 
Automatisches Schliessen einstellbar bis: 3min 
Lichteinschaltzeit: 3 min 
Kraft/Sicherheitsreversierung einstellbar (Stufe 1-4) 
Umgebungstemperatur: 0-40°C 
Einschaltdauer : 5min 
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D.  INSTALLATION  
 
D-1.Notwendiges Werkzeug  
 

 
Abbildung 1 

 
 
D-2. Inhalt der Verpackung  
(Änderung möglich.) 
 
 

Antriebskopf 
 

 

 
 

Halter für Tor 
 

 

 
Schiene 

 

  
Halterung für Schiene an Torsturz 

 

 
Schrauben 

Fernbedienung 

 
 Griff zur Notentriegelung 

 

 Aufhängeeisen 
 

U Verbindungsbügel 

 
 

 
Torverbindungsarm gerade 

  
Torvererbindungsarm gebogen 
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D-3.  Verbindung des Antriebskopfes mit der Schiene  
 

�ƒ Vor der Installation des Antriebes, entfernen Sie alle unnötigen Seile oder Ketten, und 
deaktivieren Sie alle Torverriegelungen, wie z. B. Schlösser, die nicht für automatischen 
Betrieb benötigt werden. (Die Selbsthemmung des Antriebs verhindert ein Aufdrücken des 
Garagentores) 

�ƒ Vor der Installation des Antriebs, prüfen Sie, ob das Tor mechanisch in einwandfreiem 
Zustand ist und gut ausbalanciert ist und richtig schliesst. 

 
Zusammenbau Schiene und Motor:

 

 
Abbildung 2 

 
Abbildung 3 

Schiene auf Antriebskopf legen, die Kette über das Zahrad legen, die Zahnräder müssen genau in die 
Kette passen. Mit den beiden U-Verbindungsbügeln festschrauben 
 
 
D-4.  Installation der Schiene an Decke und Türsturz  
 
1. Die Schiene muß genau mittig des Tores angebracht werden. Tormitte ausmessen und markieren (an der 

Toroberkante, am Torsturz und an der Garagendecke) (Abb.4) 
 
2. Ermitteln Sie die Sturzhöhe: Abstand zwischen Toroberkante und Decke. Diese muss mind. 5 cm betragen. 
 
3. Markieren Sie die Bohrungen für den Sturzwinkel. (Abb.5) 
 

 
Abbildung 4 

 

 
Abbildung 5 

4. Die Schiene  wird mit dem Sturzwinkel am Sturz oder der Garagendecke montiert. Heben Sie dazu das vordere 
Ende der Schiene hoch. (Abb 6) 

 
5. Schrauben Sie den Sturzwinkel mit dem beiliegenden Montagematerial fest. (Abb 7).
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Abbildung 6 

 

 
Abbildung 7 

6. Der Antriebskopf wird an der Garagendecke befestigt. Dazu je nach Deckenhöhe entsprechende Aufhängungen 
für den Antriebskopf herstellen.  Die Schiene sollte möglichst waagerecht und parallel zur Decke montiert sein.. 
(Abb 8) .  

 

Abbildung  8 
 

TIP: Holzbrett zwischen Tor und 
Schiene legen. Nach Aufhängen des 
Antriebs an der Decke, entfernen Sie 
das Holzbrett. 

 

D-5.  Verbindung des Tores mit dem Antrieb  
 
Die Verbindung zwischen Garagentorantrieb und Garagentor wird mit dem Torarm hergestellt.  
 
1. Schliessen Sie das Tor . 
2. Markieren Sie die Mitte des Tores und befestigen Sie oben mittig den Torbeschlag, wenn möglich am 

Torrahmen, oder verstärken Sie das Tor an der Stelle wo der Torarm befestigt wird eventuell mit einer 
Befestigungsplatte. (Abb 9) 

3. Lösen Sie nun die Notentriegelung im Laufwagen (Abb 10). 
4. Verbinden Sie den Torarm mit dem Laufwagen :Ziehen Sie den Schlitten (Laufwagen) auf der Schiene zum Tor 

hin und schrauben Sie den Torarm und Torbeschlag mittig an: den geraden Verbindungsarm an die 
Torbefestigung anschliessen.Den gebogenen und den geraden Verbindungsarm und Laufwagen 
aneinander befestigen. (Abb 11) 

5. Verbinden Sie nun das Garagentor mit dem Antrieb. Öffnen Sie dazu das Garagentor von Hand bis der 
Laufwagen auf der Schiene einrastet. 

6. Falls Zubehör wie Wandtaster, Lichtschranke, usw. montieren, stecken Sie die grüne Klemmen-leiste in die 
dafür vorgesehene Öffnung an der Rückseite des Motors und schließen diese an. 

7. Stecken Sie den Netzstecker in die Steckdose 
8. .Programmieren Sie nun den Garagentorantrieb (Laufweg und Kraft) wie in Abschnitt F beschrieben. 

9. Nach der Installation stellen Sie sicher, das der Antrieb richtig eingestellt ist, und dass das Tor beim 
Schliessen reversiert, wenn ein 50 mm hohes Objekt unter das Tor gestellt wird. 
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Abbildung 9  

Abbildung 10 
 

Abbildung 11 

 

 
 

 
E Layout der Steuerung und Anschlüsse 
E:    STEUERUNG UND ANSCHLÜSSE 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Abbildung 12 

Klemmenblock zum 
Anschluß von Zubehör 

Tastenfeld zum Programmieren 

�ƒ Installieren Sie das Zugseil für die Notentriegelung in weniger als 1,8 m Höhe. 
�ƒ Die Aufkleber mit Warnung vor Einklemmen sollten gut sichtbar nahe Steuerelementen 

(z.B. Wandtaster) angebracht werden. 
�ƒ Die Aufkleber für die Notentriegelung sollten nahe derselben angebracht werden. 
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F.    EINSTELLUNGEN 

Achtung:  
�ƒ Vor erstmaliger Benutzung des automatischen Torö ffners muß eine Programmierung 

der Endlagen und eine Kraftlernfahrt durch geführt werden  (Schritt 1 und 2) .  
�ƒ Die Programmierung erfolgt auf dem Tastenfeld der Steuerung mithilfe der Tasten SET, 

OPEN, CLOSE und LEARN. Das Tastenfeld ist durch Öffnen der Lampenabdeckung 
erreichbar.  

�ƒ Zum Anschluß von Zubehörteilen, z.B. Lichtschranke, ist die komplette Haube des Antriebs zu öffnen. 
�ƒ Es gibt kein „Reset“. Neue Progammierungen ersetzen alte Programmeinstellungen.  
 
 
F-1.  Programmierung  
 

1. Programmierung der Endlage „Tor offen“  
 

Drücken Sie die "SET" Taste für 3 Sekunden, beide  LEDs "SET" und 
"OL" leuchten auf. Drücken Sie die "OPEN"-Taste und halten Sie, bis 
das Tor in die gewünschten „Offen-Position“ aufgefahren ist. Drücken 
Sie dann "SET" um die Position zu speichern. Gleichzeitig erlöscht die 
LED „OL", die LED "CL" ist noch an, dies bedeutet, dass der nächste 
Programmschritt erfolgt. 
 

2. Programmierung der Endlage „Tor geschlossen“  
 

Drücken Sie auf "Close" und halten Sie, bis das Tor  vollständig 
geschlossen ist. Drücken Sie dann "SET" um die „Tor geschlossen“ 
Endlage zu speichern.  
 
Es leuchtet nun die LED "POWER" und das Tor öffnet und schliesst 
sich selbsständig einmal. Der Antrieb führt dabei eine 
„Kraftlernfahrt“aus. Diese bitte nicht unterbrechen. 
 
Einstellung Automatisches Schliessen   

 
(Funktionniert nur, wenn eine Lichtschranke angeschlossen ist.) 
Bei DIP1 auf ON, schliesst das Tor automatisch nach 3 Minuten. Bei DIP1 auf 
OFF, ist die Funktion ausgeschaltet. 
 
 
 
 

3. Einstellung der Kraft  
 

Unter Normalbedingungen braucht die Kraft nicht eingestellt zu werden. Sie kann, wenn nötig, nachjustiert 
werden, wenn sich die Torparameter ändern, oder das Tor bei der Lernfahrt nicht ganz schließt. 

 
Die Kraft kann durch DIP2, DIP3 eingestellt werden. Die Einstellungen gehen von 1 bis 4. 
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F-2. Funkfernsteuerungen einlernen  
 
Werksseitig sind 2 Funkfernbedienungen auf den Antrieb eingelernt. Wollen Sie zusätzliche Fernbedienungen 
einlernen, gehen Sie wie folgt vor. Sie können dabei eine beliebige Taste auf dem Handsender 
programmieren. Für Öffnen und Schließen wird die gleiche Taste benutzt. 
Drücken Sie "LEARN-Taste", die LED“LEARN" leuchtet, dann drücken Sie die gewünschte Taste auf dem 
Handsender bis die LED“LEARN" kurz blinkt und ausgeht. Nun können Sie auf gleiche Art weitere 
Fernbedienungen einlernen. 
 
 
F-3. Funkcodes löschen  
 
Drücken und halten Sie die "LEARN-Taste" bis die LED “LEARN" aufleuchtet und danach 
wieder ausgeht. Nun sind alle Codes der Fernbedienungen gelöscht. 
 
 
 
 
G. ANLEITUNG FÜR DEN BENUTZER 
 
 
G-1. Nutzung  des automatischen Garagentoröffners  
 
1. Funktionstest des Tores:  

 
Nach Installation des automatischen Toröffners und vor dem Benutzen vergewissern Sie sich bitte, daß 
das Tor in einwandfreiem Funktionszustand ist. 
Lösen Sie die Notentriegelung, und prüfen Sie, ob das Tor sich per Hand leicht bewegen lässt . 
 
 

2. Regelmäßige Wartung  
 

Tor und automatischer Toröffner benötigen eine regelmäßige Wartung zur Gewährleistung einer 
ordnungsgemäßen Funktion des automatischen Öffners: 

�ƒ Wiederholen Sie die Sicherheitsreversionsprüfung. Machen Sie dabei alle nötigen Einstellungen. 
�ƒ Überprüfen Sie die Endlagen für Tor offen und Tor geschlossen Position. 
�ƒ Überprüfen und passen Sie die Spannung der Torfedern an, falls erforderlich. 
�ƒ Überprüfen und passen Sie die Kraft an, falls erforderlich. 
�ƒ Überprüfen Sie die beweglichen Teile des Tores, und schmieren diese mit Fett, falls notwendig. 
 

3. Stromausfall:  
 

Bei Stromausfall entriegeln Sie bitte den Torantrieb mit der Notenriegelung  am Laufw agen.  
 

Bei Stromausfall kann das Tor mit der Notentriegelung vom automatischen Garagentoröffner gelöst 
werden. Durch Rückstellen der Entriegelung (Laufwagen) wird automatisch wieder die Verbindung 
zwischen Tor und Toröffner hergestellt, sobald das Tor voll geschlossen wird.  
Nach einem Stromausfall ist keine Neuprogrammierung notwendig. 
Der Toröffner findet automatisch die eingestellten Endlagen wieder, sobald der Stromausfall beendet ist. 
Sie müssen dazu den Befehl zum „Schliessen“ geben, so daß das Verbindungsteil der Kette automatisch 
im Laufwagen einrastet. Danach geben Sie den Befehl zum Öffnen. 

 
4. Lichtschranke:  

 
Ist eine Lichtschranke angeschlossen, muss diese regelmässig auf ihre Funktion hin überprüft werden. 
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5. Kettenspannung:  

 
Falls erforderlich kann die Kettenspannung an der Schraube am unteren Ende der Schiene nachgestellt 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
G – 2.  Wichtige Sicherheitsregeln   

 
1. Betätigen Sie den Öffner nicht, bis das Garagentor voll eingesehen werden kann. 
2. Befahren bzw. betreten oder Sie die Garage nur, wenn das Tor nicht in Bewegung ist. 
3. Betätigen Sie den Garagentoröffner nie, wenn Kinder sich in der Nähe des Tores befinden.  
4. Bewahren Sie die Fernbedienung ausserhalb der Reichweite von Kindern auf und erlauben 

Sie Kindern nicht, diese zu betätigen. 
5. Überprüfen Sie regelmässig die korrekte Bewegung der Anlage. Fehler oder falsche Einstellungen können 

zu schweren Schäden an Personen oder Sachen führen. 
6. Lösen Sie die Notenriegelung nicht, wenn Personen oder Sachen sich unter dem Tor befinden. 
 
 
G-3 „Trouble shooting“  
 

Problem  Mögliche Ursache  Lösung  

1. Motor reagiert nicht 
auf Handsender  

1. kein Strom 
2. Sicherung defekt 
3. Handsender defekt 
4. Handsender nicht eingelernt 
5. Empfängerteil defekt 
 

1. Stromzuführung überprüfen 
2. 3A und 10A Sicherungen 

überprüfen 
3. Mit anderem Handsender versuchen 
4. Handsendercode neu einlernen 
5. Empfänger/Steuerplatine 

austauschen. 
 

2. Die Reichweite der 
Fernbedienung ist 
zu kurz. 

1. Batterie ist alt. 
2. Der Empfänger ist defekt. 
3. Es bestehen FunkInterferenzen/ 

magnetische Störungen 
 

1. Batterie wechseln 
2. Empfänger wechseln 
3. Empfänger und Handsender mit 
einer anderen Frequenz verwenden. 
 

3. Das Tor geht wieder 
auf sobald es den 
Boden berührt 

Die Schliesskraft ist nicht stark genug. 
 

Die Schliesskraft höher einstellen. 
(DIP) 
 

4. Die Kette bewegt 
sich sehr laut. 

1. Die Kette ist zu locker. 
2. Die Schiene ist nicht vertikal zum Tor 

installiert. 
 

1. Kette spannen 
2. Tor oder Schieneninstallation 

korrigieren. 
 

5. Plötzlicher Stop in 
der Aufwärtsphase 

1. Die Aufwärtskraft ist nicht ausreichend. 
2. Das Tor ist zu schwer. 
3. Die Motorkraft ist nicht ausreichend. 
 

1. Aufwärtskraft höher stellen 
2. Die Torfedern einstellen. 
3. Einen stärkeren Motor verwenden. 
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H.   KONFORMITÄTSERKLÄRUN G  
 

 Konformitätserklärung  
 
Exclusiv-Home erklärt hiermit, dass der automatische Torantrieb Modell PT 600/PT 
800 sowie das gesamte Zubehör den folgenden EU Vorschriften entsprechen : 
2006/95/CE-Niederspannung, elektrische Geräte; 89/336/CEE- Elektromagnetische 
Kompatibilität. EN 60335-1 , EN 55014-1, EN 55014-2, EN 61000-3-2, EN 61000-3-3,. 
Herstellererklärung  
Der automatische Torantrieb entspricht den Bestimmungen der EN12453, EN13241-1 
und der Maschinen-Richtlinie 89/392/EWG, wenn er in Verbindung mit einem 
Garagentor enstprechend aller Herstelleranweisungen installiert und gewartet wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
Batterierückgabe:  
Altbatterien nicht in den Hausmüll entsorgen. (§11 BattG). Die im Handsender verwendete Batterie kann 
nach Gebrauch an der jeweiligen Verkaufsstelle zur Entsorgung zurückgegeben werden 
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Anhang:   Tortypen  
 
 

1. Sektio naltor  –  Kann mit dem Garagentoröffner automatisiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2. Einteiliges Tor mit horizontaler Laufschiene  
Kann mit dem Garagentoröffner automatisiert werden. Vorher auf Leichtgängigkeit über den gesamten 
Laufweg prüfen. Die an der Tor-Schließkante gemessene Kraft darf 400N (40kg) nicht übersteigen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Kipptor  (mit vertikaler Laufschiene / ohne  Laufschiene)  
Für das Automatisieren dieser Tore ist ein zusätzlicher Spezial-Torarm erforderlich. Fragen Sie Ihren 
Fachhändler. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sch
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Anhang:    Zubehör    (optional  erhältlich ) 
 

 
 
 Lichtschranke 

 
Die Lichtschranke dient der Sicherheit. Sie besteht aus einem Photozellenpaar (Sender und 
Empfängerteil) und dient der Erkennung von Hindernissen auf der optischen Achse zwischen 
Sender und Empfänger. Bei einem Hindernis verhindert sie eine Bewegung des Tores.  
Wir empfehlen die Nutzung von Lichtschranken bei allen automatischen Toranlagen.  

 
 

 
 
Externe Notentriegelung:  

 
Hat Ihre Garage keinen Seiteneingang, sollte eine externe Notentriegelung installiert 
werden. Diese ermöglicht, bei Stromausfall das Tor von außen manuiell zu öffnen. 
 

 
 

 
Schienenverlängerung: 

 
Ist Ihr Tor höher als 2,3 m, können Sie die Schiene mit einem 1m Stück verlängern. 
(für min. 2,5 m Gesamttorhöhe). Inklusive Kette. 
 
 
 
 
 
Funk Codeschloss für außen  

 
Kabelloser Sender 433,92MHz zum Öffnen von 2 Toren durch Eingabe eines 4 –
stelligen Codes. Aluminiumgehäuse mit beleuchteter Tastatur. 
 
 
 

 
 

Schlüsselschalter:für außen 
 

2 –Befehl-Schlüsseltaster, robustes Aluminiumgehäuse 


